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Vorbemerkung 

Die erste individuelle Nachverfolgung der NEPS-Startkohorte 8 wird vom infas Insti-
tut für angewandte Sozialwissenschaft, Bonn, durchgeführt. Ziel der NEPS-Studie ist 
es, Längsschnittdaten zu Kompetenzentwicklungen, Bildungsprozessen, Bildungs-
entscheidungen und Bildungsrenditen in formalen, nicht formalen und informellen 
Kontexten über die gesamte Lebensspanne zu erheben. Daher umfasst die NEPS-
Studie sieben Kohorten, die in unterschiedlichen Lebensphasen starten und jeweils 
über einen längeren Zeitraum begleitet werden. Die NEPS-Studie „Bildung für die 
Welt von morgen“ (Startkohorte 8) soll dabei helfen, Bildung für die Welt von mor-
gen in ihren Herausforderungen und Möglichkeiten zu verstehen, um damit den 
Schulalltag zukünftig für alle besser zu gestalten.  

Der Start der Startkohorte 8 (SC8) im Sekundarbereich I mit Schülerinnen und Schü-
lern in Klasse 5 erfolgte im Schuljahr 2022/2023. Diejenigen Schülerinnen und Schü-
ler, die zum Zeitpunkt der NEPS-Erhebung im Schuljahr 2023/2024 nicht mehr über 
die Schulen zu erreichen waren, wurden zu einer kurzen telefonischen Befragung 
eingeladen. Im Anschluss wurden die Schülerinnen und Schüler zu einer Online-Be-
fragung eingeladen, alternativ erhielten die Schülerinnen und Schüler einen Papier-
fragebogen. Diejenigen individuell nachverfolgten Schülerinnen und Schüler, die 
nicht im Rahmen der telefonischen Befragung erreicht werden konnten, erhielten 
eine Einladung zur Online-Befragung bzw. zum Papierfragebogen. 

Der vorliegende Methodenbericht dokumentiert die wesentlichen Schritte der em-
pirischen Umsetzung und Durchführung der ersten individuellen Nachverfolgung 
der Schülerinnen und Schüler im Herbst/Frühjahr 2023/2024. Alle eingesetzten Er-
hebungsmaterialien sind im Anhang dokumentiert. 

infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH 

Bonn, im Juni 2026 
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1 Design der Hauptstudie 

Im Jahr 2010 startete die NEPS-Studie „Schule, Ausbildung und Beruf“ (Startko-
horte 3) mit den ersten Erhebungen, unter anderem mit Schülerinnen und Schü-
lern in Klasse 5. Durch diese NEPS-Studie konnten umfassende Erkenntnisse über 
das Lernen und die Bildungswege von Schülerinnen und Schülern erlangt werden. 
Allerdings haben sich die Schule und unsere Gesellschaft in den letzten Jahren 
stark gewandelt: Digitalisierung, politische Teilhabe, Vielfalt, Inklusion und In-
tegration sowie veränderte Lernsituationen rücken immer mehr in den Vorder-
grund und das nicht nur im schulischen Bereich. Die NEPS-Studie „Bildung für die 
Welt von morgen“ (Startkohorte 8) soll dabei helfen, Bildung für die Welt von mor-
gen in ihren Herausforderungen und Möglichkeiten besser zu verstehen, um da-
mit den Schulalltag zukünftig für alle besser zu gestalten. Der Start der NEPS-Start-
kohorte 8 (SC8) im Sekundarbereich I erfolgte im Schuljahr 2022/2023 und somit 
etwa mit einer Dekade Abstand zur NEPS-Startkohorte 3. 

Ziel der nachstehend beschriebenen Erhebung war die individuelle Nachverfol-
gung der in der Teilstudie A104 rekrutierten Schülerinnen und Schüler (Panel); 
diese befanden sich im Schuljahr 2023/24 zum Großteil in der 6. Jahrgangsstufe. 
Während die Haupterhebung im Klassen- bzw. Gruppenkontext erfolgte, wird 
nachfolgend die individuelle Nachverfolgung derjenigen Schülerinnen und Schü-
ler dargelegt, welche die NEPS-Schule verlassen haben (z. B. aufgrund eines Schul-
wechsels) oder deren Schule nicht mehr an NEPS teilnimmt.  

Wesentliche Elemente des Designs der Befragung sind: 

– Die Schülerinnen und Schüler wurden das erste Mal in der individuellen Nach-
verfolgung befragt.  

– Vorgesehen war eine kurze telefonische Befragung (CATI) von rund 10 Minuten.  

– Bevor das Interview mit der Zielperson durchgeführt werden konnte, musste 
zunächst eine erziehungsberechtige Person der Befragung zustimmen.  

– Im Anschluss wurden die Schülerinnen und Schüler zu einer Online-Befragung 
(CAWI) eingeladen.1 Alternativ erhielten die Schülerinnen und Schüler einen 
Papierfragebogen (PAPI). Für das Ausfüllen des Fragebogens waren etwa 30 Mi-
nuten vorgesehen. 

– Diejenigen individuell nachverfolgten Schülerinnen und Schüler, die nicht im 
Rahmen der CATI-Befragung erreicht werden konnten (NoCATI-Gruppe), erhiel-
ten eine Einladung zur CAWI- bzw. PAPI-Befragung, die zusätzlich reduzierte In-
halte aus der CATI-Befragung enthielt. 

 
1 Weiterführende Informationen zum Studiendesign, der Stichprobenbeschreibung und zu den Durchführungsbedingun-
gen der Online-Befragung (CAWI) können dem Feld‐ und Methodenbericht „NEPS‐Startkohorte 8: Haupterhebung 
Welle 2, 2023/2024, individuelle Nachverfolgung – L007“ des LIfBi entnommen werden, da die Online-Befragung dort 
administriert wurde. 
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Die Durchführung der ersten individuellen Nachverfolgung erfolgte als telefoni-
sche Befragung (CATI) in der Zeit vom 16.11.2023 bis zum 23.03.2024. Die nachge-
lagerte CAWI-Befragung bzw. PAPI-Befragung erfolgte vom 16.11.2023 bis zum 
05.05.2024. 

Tabelle 1 bietet eine Übersicht über das Design und die Durchführung der ersten 
Befragung der individuell nachverfolgten Schülerinnen und Schüler (Teilstudie 
A105) in der NEPS-Startkohorte 8.  

Tabelle 1 Studiensynopse 

Erhebungsmethode Telefonische Befragung (Kurz-CATI), nachgelagerte Online-Befragung (CAWI)  
bzw. papierbasierte Befragung (PAPI) 

Durchführungszeitraum – CATI: 16.11.2023 (KW 46) bis 23.03.2024 (KW 12) 
– CAWI/PAPI: 16.11.2023 (KW 46) bis 05.05.2024 (KW 18) 

Stichprobe Panelbereite Schülerinnen und Schüler, die die NEPS-Schule verlassen haben  
oder deren Schule nicht mehr an der NEPS-Studie teilnimmt und die ihre  
Panelbereitschaft zwischenzeitlich nicht zurückgezogen haben 

Einsatzstichprobe Gesamt n=440 Schülerinnen und Schüler  

Erhebungsinstrumente Computerunterstützter Fragebogen (CATI) und nachgelagerter Online- 
Fragebogen (CAWI)2 bzw. papierbasierter Fragebogen (PAPI)  
in 4 Varianten, Befragungssprache deutsch 

Interviewerinnen- und  
Interviewereinsatz 

n=10 CATI-Interviewerinnen und Interviewer, 
davon n=10 Interviewerinnen und Interviewer mit mindestens einem  
realisierten Interview 

Interviewerinnen- und  
Interviewerschulung 

Persönlich-mündliche Schulung durch infas-Projektleitung 
– eine Online-Schulung mit 3 Stunden 

Interviewdauer Ø 7,8 Minuten 

Realisierte Interviews  
und Bruttorealisierung 

– CATI: Gesamt n=159 Interviews (36,1 Prozent) 
– PAPI: Gesamt n=88 

Auswertbare Fälle CATI: Gesamt n=159 Interviews  

Einladungen und Erinnerungen  Erinnerung zur CATI-Befragung 
– n=243 per Post  

Zugangsdaten (Einladung) zur nachgelagerten Befragung3:  
– n=124 per E-Mail 
– n=275 per Post  

1. Erinnerung zur nachgelagerten Befragung 
– n=95 per E-Mail 
– n=270 per Post  

2. Erinnerung zur nachgelagerten Befragung 
– n=85 per E-Mail 
– n=232 per Post  

Dankschreiben inkl. Incentivierung  n=211 Dankschreiben mit 10 Euro Incentive in bar 

Datenlieferung – 5 Zwischendatenlieferungen der CATI-Befragungsdaten mit  
reduzierten Methodendatensätzen 

– wöchentliche Reportings mit Kontaktverlaufsdaten 

– 50 Audiodateien von CATI-Mitschnitten 

– Enddatenlieferung inklusive PAPI-Daten und Methodendatensatz 

Quelle: infas, eigene Darstellung 

 
2 Weiterführende Informationen zur Online-Befragung (CAWI) können dem Feld‐ und Methodenbericht „NEPS‐Startkohorte 
8: Haupterhebung Welle 2, 2023/2024, individuelle Nachverfolgung – L007“ des LIfBi entnommen werden. 

3 41 Fälle erhielten keine Einladung, da die vorliegende Adresse aufgrund des Rücklaufes aus dem Erstversand als ungültig 
klassifiziert worden war oder die Zielpersonen zwischenzeitlich ihre Panelbereitschaft widerrufen hatten.  
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2 Stichprobe 

Die Stichprobe für die Befragung der Schülerinnen und Schüler in der individuel-
len Nachverfolgung in Jahrgangsstufe 6 fußt auf den durch die IEA Hamburg ein-
geholten Einwilligungserklärungen in teilnehmenden Schulen, die im Jahr 2022 
durch ein Zufallsverfahren für die Durchführung dieser Studie ausgewählt  
wurden.4  

Alle Eltern wurden durch ein Anschreiben über die Studie informiert und haben 
ihre Einwilligung zur eigenen Teilnahme und zur Teilnahme ihres Kindes in 
schriftlicher Form erteilt. Sofern eine Schülerin bzw. ein Schüler die NEPS-Schule 
verlassen hatte oder die Schule nicht mehr an der NEPS-Studie teilnahm und die 
Einwilligung zur Teilnahme des Kindes nicht widerrufen wurde, wurden die Ad-
ressen dieser Schülerinnen und Schüler für die individuelle Nachverfolgung in 
drei Tranchen von der IEA Hamburg an infas übergeben. Insgesamt wurden 446 
Adressen für die Befragung geliefert, wobei für drei Zielpersonen keine Adressin-
formationen vorlagen und drei Zielpersonen fälschlicherweise von der Schule als 
„Verlasser“ gelistet wurden. Die endgültige Einsatzstichprobe bestand somit aus 
440 Schülerinnen und Schülern in der individuellen Nachverfolgung; für 386 die-
ser Zielpersonen lag zu Feldbeginn eine Telefonnummer vor.  

In Tabelle 2 wird die Einsatzstichprobe differenziert nach zentralen Stichproben-
merkmalen beschrieben. 

Tabelle 2 Einsatzstichprobe für die erste individuelle Nachverfolgung der Schü-
lerinnen und Schüler der NEPS-Startkohorte 8 

 CATI-Einsatzstichprobe 

Spalten% abs. % 

Gesamt 440 100,0 

Einsatztranchen  

Tranche 1 306 69,5 

Tranche 2 106 24,1 

Tranche 3 28 6,4 

Telefonnummer vorhanden  

Ja 386 87,7 

Nein 54 12,3 

Geschlecht Zielkind 

Männlich 157 35,7 

Weiblich 170 38,6 

Keine Angabe 113 25,7 

  

 
4 Zur Rekrutierung der Schul- und Zielpersonenstichprobe vgl. Methodenbericht der IEA Hamburg: Hellrung, M./Hillen, 
P./Hugk, N./Meyer-Everdt, M./Sievers, U./Tusch, S. (2023): Feld‐ und Methodenbericht der IEA Hamburg zur NEPS-Teilstu-
die A104 in der Jahrgangsstufe 5; IEA Hamburg.   
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Fortsetzung Tabelle 2 

 CATI-Einsatzstichprobe 

Spalten% abs. % 

Geburtsjahr Zielkind  

2009 1 0,2 

2010 33 7,5 

2011 187 42,5 

2012 214 48,6 

2014 1 0,2 

Keine Angabe 4 0,9 

Schultyp 

Förderschule 40 9,1 

Gymnasium 175 39,8 

Hauptschule 65 14,8 

Integrierte Gesamtschule 55 12,5 

Realschule 22 5,0 

Schulart mit mehreren Bildungsgängen 59 13,4 

Schulartunabhängige Orientierungsstufe 24 5,5 

Bundesland (der Schule) 

1 10 2,3 

2 8 1,8 

3 50 11,4 

4 3 0,7 

5 33 7,5 

6 62 14,1 

7 11 2,5 

8 85 19,3 

9 59 13,4 

10 1 0,2 

11 35 8,0 

12 21 4,8 

13 13 3,0 

14 24 5,5 

15 21 4,8 

16 4 0,9 

Quelle: infas-Stichprobenverwaltung (iSMS) 
 

Alle Zielpersonen wurden mit einem Anschreiben zur Befragung eingeladen.  
Sofern Zielpersonen ohne Telefonnummer nach Erhalt des Anschreibens eine  
Telefonnummer mitteilten, wurden sie im CATI-Feld eingesetzt. 
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3 Erhebungsinstrument 

Die Befragung begann mit der Person, die als Auskunftsperson durch die Eltern in 
der Einwilligungserklärung selbst bestimmt worden war. Durch entsprechende 
Vorfragen musste zunächst geklärt werden, ob die in der Einwilligungserklärung 
genannte Auskunftsperson für das Zielkind erziehungsberechtigt war.  

Falls die vorgesehene erziehungsberechtigte Person keine Einwilligung erteilen 
konnte, konnte auch eine andere erziehungsberechtigte Person diese Einwilli-
gung erteilen. Die neue Auskunftsperson musste in jedem Fall erziehungsberech-
tigt sein und ihre Einwilligung geben. Ein Wechsel der Auskunftsperson war mög-
lich, wenn die zuvor bestimmte Person nicht mehr erziehungsberechtigt war, 
langfristig nicht erreichbar war, nicht mehr im selben Haushalt mit dem Zielkind 
lebte, nicht befragbar war (z. B. aufgrund einer dauerhaften Krankheit) oder die 
Teilnahme verweigerte. Die entsprechenden Nachfragen wurden durch das Erhe-
bungsinstrument vorgegeben. 

Sofern die Einwilligung zur Befragung vorlag, erfolgte die Befragung des Zielkin-
des. Zunächst wurde dem Zielkind die Befragung vorgestellt und sichergestellt, 
dass es sich um das Zielkind handelte. Außerdem wurde das Einverständnis zur 
Teilnahme auch vom Zielkind selbst eingeholt. 

Danach begann der inhaltliche Teil der Befragung: Im Fokus stand die Erfassung 
der Schullaufbahn des Kindes. Abgefragt wurden die Reihenfolge und Dauer der 
einzelnen Schulbesuche einschließlich Schul-, Schulzweig- und Klassenwechsel 
sowie einige Angaben zur Schule. Fragen zur Schullaufbahn wurden bei Schüle-
rinnen und Schülern, die eine Regelschule besuchten, episodisch erfasst. Das be-
deutet, dass jeder Schulwechsel die Aufnahme einer neuen Schulepisode auslöste. 
Auch bei Schülerinnen und Schülern, die eine Förderschule besuchten, wurden 
Fragen zur Schullaufbahn gestellt. Hier erfolgte die Erfassung jedoch nicht episo-
disch. Daneben wurden auch Fragen zur Familie des Zielkindes (Haushalt, Famili-
enverhältnis, Beruf und Bildung der Eltern, Sprachgebrauch) und der Ausstattung 
mit digitalen Medien im Haushalt gestellt. 

In den Abschlussfragen wurde das Zielkind gebeten, an der anschließenden On-
line-Befragung teilzunehmen. Alternativ konnte das Zielkind den Fragebogen 
auch als Papierfragebogen anfordern. Um ihm die Zugangsdaten zukommen zu 
lassen, wurde dann die E-Mail-Adresse oder Adresse des Zielkindes aufgenom-
men. Im Anschluss an die Befragung haben die Interviewerinnen und Interviewer 
noch einige Fragen zum Verlauf des Interviews beantwortet. 

Die nachfolgende Übersicht zeigt die Themenbereiche des Fragebogens der ersten 
individuellen Nachverfolgung im Überblick.   

  



NEPS-Startkohorte 8 (Schülerinnen und Schüler in der individuellen Nachverfolgung) – 
Haupterhebung Winter/Frühjahr 2023/2024 (A105)  

 

 

Seite 12 

Tabelle 3 Fragenprogramm im Überblick 

 Fragebogenmodule Adressatinnen und Adressaten 

1 Kontaktmodul Erziehungsberechtigte Erziehungsberechtigte Person 

2 Kontaktmodul Schülerinnen und Schüler Alle Schülerinnen und Schüler 

3 Fragen zum Zielkind selbst Alle Schülerinnen und Schüler 

4 Fragen zur Schullaufbahn Schülerinnen und Schüler an Regelschulen 

5 Fragen zur Schullaufbahn Schülerinnen und Schüler an Förderschulen 

6 Fragen zur Familie des Zielkindes Alle Schülerinnen und Schüler 

7 Abschlussfragen Alle Schülerinnen und Schüler 

8 Interviewfragen Interviewerinnen und Interviewer 

Quelle: NEPS-SC8-Masterfragebogen A105  
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4 Durchführung der Erhebung  

4.1 Kommunikationsstrategie  

Im Rahmen der Erhebung wurden verschiedene zielgruppenspezifische Maßnah-
men ergriffen, um aktiv auf das Teilnahmeverhalten zu reagieren und den Erzie-
hungsberechtigten und ihren Kindern die Relevanz ihrer Teilnahme zu verdeutli-
chen. So erhielten Zielpersonen ohne Telefonnummer beispielsweise ein An-
schreiben mit der Bitte um Adressaktualisierung. In der anschließenden CAWI-
Befragung bzw. PAPI-Befragung wurden gesonderte Schreiben eingesetzt, um den 
Befragten die Teilnahme in Erinnerung zu rufen. Die jeweiligen Anschreiben, Ein-
ladungen und Erinnerungsschreiben wurden danach gestaltet, ob die Schülerin-
nen und Schüler eine Regelschule oder eine Förderschule besuchen, und danach, 
ob ein telefonisches Interview realisiert werden konnte (CATI-Gruppe) oder nicht 
(NoCATI-Gruppe). So konnten die Schülerinnen und Schüler je nach Zielgruppe 
und Bearbeitungsstatus konkret angesprochen, zur Teilnahme motiviert und die 
Inhalte der Erhebungsinstrumente für alle Teilgruppen spezifisch vorgestellt  
werden. 
 
Alle Schreiben standen in den Sprachen Deutsch, Arabisch, Polnisch, Russisch und 
Türkisch zur Verfügung und wurden auf Basis der Informationen zur bevorzugten 
Sprache der Eltern in der Einwilligungserklärung versendet. Informationen inner-
halb der Schreiben, die sich an die Schülerinnen und Schüler direkt richteten, wa-
ren grundsätzlich in allen Schreiben, auch den fremdsprachigen, auf Deutsch ver-
fasst. 
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4.1.1 Ankündigungsschreiben  

Allen Erziehungsberechtigen und Zielkindern wurde mit einem persönlichen An-
schreiben das telefonische Interview mit dem Kind (ca. 10 Minuten) und die an-
schließende CAWI- oder alternativ PAPI-Befragung (ca. 30 Minuten) sowie das In-
centive für die Teilnahme in Höhe von 10 Euro angekündigt. Das Anschreiben ent-
hielt datenschutzrechtliche Hinweise zur Befragung sowie Kontaktmöglichkei-
ten, welche die Auskunftspersonen bei Adressänderung oder allgemeinen Fragen 
nutzen konnten. Lag vor der Anschreibenversendung eine Telefonnummer vor, 
wurde im Anschreiben um eine Aktualisierung der Kontaktdaten gebeten, sofern 
sich diese seit der letzten Befragung geändert haben. Lag hingegen keine Telefon-
nummer vor, wurden die Erziehungsberechtigen gebeten, ihre aktuelle Telefon-
nummer zur Kontaktaufnahme zu übermitteln. 

Den Anschreiben war außerdem eine Informationsbroschüre mit aktuellen  
Ergebnissen der NEPS-Studie „Bildung für die Welt von morgen“ beigefügt. 
 
Der Versand der Anschreiben erfolgte in drei Tranchen, deren Versandzeitpunkte 
sich nach dem Zeitpunkt der Übergabe der Adressen von der IEA Hamburg an in-
fas richteten. Dabei wurde gewährleistet, dass die Kontaktierung im CATI-Feld 
zeitnah nach dem Versandzeitpunkt der Anschreiben erfolgte. Die folgenden Ta-
bellen stellen eine Übersicht über die Anschreibenvarianten und die Versandzeit-
punkte dar.  

Tabelle 4 Übersicht über die Anschreibenvarianten  

Anschreiben Sprache Weitere Sprachvarianten5 

Kombiniertes Anschreiben an Erziehungsberechtigte 
und Zielkinder, die eine Regelschule besuchen 

Deutsch Türkisch, Russisch, Arabisch, Polnisch 

Kombiniertes Anschreiben an Erziehungsberechtigte 
und Zielkinder, die eine Förderschule besuchen 

Deutsch Türkisch, Russisch, Arabisch, Polnisch 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, A105 

Tabelle 5 Einsatzdatum Anschreibenversand 

 Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 440 100,0 

03.11.2023 (KW 44) 306 69,5 

11.01.2024 (KW 2) 106 24,1 

15.02.2024 (KW 7) 28 6,4 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS) 
Basis: Einsatzstichprobe, A105  

 
  

 
5 In der Einsatzstichprobe waren keine Fälle mit Arabisch und Polnisch enthalten. Daher wurden diese Schreiben nicht 
eingesetzt.  
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4.1.2 Adressaktualisierungskarte 

Zudem wurde allen Anschreiben eine Adressaktualisierungskarte beigelegt, mit-
tels der die Zielpersonen Änderungen der Adressdaten niederschwellig melden 
konnten. Insgesamt wurden 440 Adressaktualisierungen mit dem Anschreiben 
versendet. In 10,2 Prozent der Fälle wurden die Anschreiben als unzustellbar zu-
rückgesendet. Bei weiteren 3,6 Prozent erwirkte die Adressaktualisierungskarte 
eine Rückmeldung zur Adress- oder Telefonnummernaktualisierung. Bei 83,0 Pro-
zent erfolgte keine Rückmeldung auf den Versand. In der nachfolgenden Tabelle 
sind die Ergebnisse der Adressaktualisierung dargestellt.  
 

Tabelle 6 Versand und Ergebnis der Adressaktualisierung 

Ergebnis der Adressaktualisierung Gesamt  Bei Fällen mit  
Telefonnummer  

Bei Fällen ohne  
Telefonnummer 

Spalten% abs. % abs. % abs. % 

Versand Adressaktualisierung 440 100,0 386 100,0 54 100,0 

– Verweigerung 14 3,2 13 3,4 1 1,9 

– Keine Rückmeldung 365 83,0 320 82,9 45 83,3 

– Unzustellbar 45 10,2 40 10,4 5 9,3 

– Positive Rückmeldung 
(z. B. Telefonnummern, Adressangaben) 

16 3,6 13 3,4 3 5,6 

Positive Rückmeldung 
(z. B. Telefonnummern, Adressangaben) 

16 100,0 13 100,0 3 100,0 

– Interview (nach positiver Rückmeldung 
auf Adressaktualisierung) 

9 56,3 9 69,2 - - 

– Kein Interview 7 43,8 4 30,8 3 100,0 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS)  

 
Mit 9 der 16 Fälle mit positiver Rückmeldung (56,3 Prozent) konnte im Anschluss 
ein Interview realisiert werden.  
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4.1.3 Erinnerungsschreiben für Teilnahme an telefonischer Befragung (CATI) 
und Anrufbeantworteraktion 

Als weitere feldbegleitende Maßnahme wurde im Feldverlauf ein Erinnerungs-
schreiben an diejenigen Zielpersonen versendet, die bisher nicht telefonisch er-
reicht werden konnten.6 Insgesamt wurden 243 Erinnerungsschreiben versendet, 
davon 166 Erinnerungsschreiben an Zielpersonen aus Tranche 1 in KW 8 und 77 
Erinnerungsschreiben an Zielpersonen aus Tranche 2 und 3 in KW 10. Dieses Erin-
nerungsschreiben wurde nur auf Deutsch versendet.  

Tabelle 7 Versandtermin für Erinnerungsschreiben CATI 

 Versand Erinnerungsschreiben CATI  Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 243 100,0 

19.02.2024 (KW 8) 166 68,3 

08.03.2024 (KW 10) 77 31,7 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS)  
Basis: alle bis zum Stichtag im CATI-Feld nicht erreichten Fälle  

 
Zusätzlich wurden die Interviewerinnen und Interviewer etwa vier Wochen vor 
Feldende (KW 8) aufgefordert, allen Zielpersonen, bei denen nur der Anrufbeant-
worter erreicht wurde, einmalig die Bitte auf Band zu hinterlassen, einen Inter-
viewtermin zu vereinbaren. 
  

 
6 Folgender Rücklaufstatus wurde für den Versand berücksichtigt: „noch kein Rücklaufstatus bekannt“, „nicht abgeho-
ben/nicht erreicht“, „Anrufbeantworter“, „Besetzt/ Anschluss vorübergehend nicht erreichbar“, „Kein Anschluss“, „fal-
sche Telefonnummer/ ZP unter Anschluss unbekannt“, „unter Anschluss nur Fax/Modem“, „legt sofort auf“.   
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4.1.4 Einladung und Erinnerungen zur Teilnahme an dem Online-Fragebogen 
oder dem Papierfragebogen 

Die Versandaktivitäten für die nachgelagerte Befragung unterschieden sich ab-
hängig davon, ob ein CATI-Interview realisiert wurde (CATI-Gruppe) oder nicht 
(NoCATI-Gruppe) und ob die Zielpersonen sich für einen Online-Fragebogen 
(CAWI) oder Papierfragebogen (PAPI) entschieden haben. Es wurden insgesamt 
vier PAPI-Varianten eingesetzt. Es gab je ein gesondertes PAPI-Instrument für 
Schülerinnen und Schüler an Regel- und Förderschulen, die an der CATI-Befragung 
teilgenommen hatten (CATI-Gruppe), und je ein gesondertes PAPI-Instrument für 
Schülerinnen und Schüler an Regel- und Förderschulen, bei denen keine CATI-Be-
fragung realisiert werden konnte (NoCATI-Gruppe). Diese Differenzierung wurde 
im CAWI-Instrument über Preloads gesteuert, weshalb es nur eine CAWI-Variante 
gab. Der Zugang zum Online-Fragebogen erfolgte über einen individuellen Zu-
gangscode. Jeder Zielperson in der Einsatzstichprobe wurde deshalb ein persona-
lisierter Link und ein personalisiertes Passwort zugeordnet.  

Für Zielpersonen in der CATI-Gruppe, die sich für eine CAWI-Befragung entschie-
den, wurden bei vorliegender E-Mail-Adresse die Zugangsdaten per E-Mail mit ei-
nem Zugangslink zur Befragung zugesendet. Die E-Mails wurden als sogenannte 
„E-Mails on demand“ direkt aus dem Telefonstudio an die Zielpersonen gesendet, 
wodurch eine unverzögerte Übermittlung der Zugangsdaten und eine sofortige 
Teilnahme an der CAWI-Befragung möglich war. Lag jedoch keine E-Mail-Adresse 
vor, wurden der Link zur CAWI-Befragung und die persönlichen Zugangsdaten 
postalisch übermittelt. Eine 1. Erinnerung erfolgte nach etwa 7 Tagen per E-Mail 
oder per Post. Eine 2. Erinnerung wurde nach weiteren 14 Tagen postalisch ver-
sendet. Diese 2. Erinnerung enthielt zusätzlich zum CAWI-Link einen beigelegten 
PAPI-Fragebogen. 

Zielpersonen in der CATI-Gruppe, die sich für eine PAPI-Befragung entschieden, 
erhielten den PAPI-Fragebogen postalisch. Nach etwa 14 Tagen wurde eine 1. Er-
innerung versendet. Eine 2. Erinnerung folgte nach weiteren 14 Tagen ebenfalls 
postalisch und enthielt einen weiteren PAPI-Fragebogen. In diesen Schreiben 
wurden auch die individuellen Zugangsdaten zur CAWI-Befragung mitgeteilt. 
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Abbildung 1 Zugangsdaten und Erinnerungsschreiben bei einem  
erfolgreichen CATI 

CAWI gewünscht PAPI gewünscht

Dankschreiben postalisch mit 
beigelegtem Incentive in bar

Gruppe

CAWI gewünscht, keine E-Mail 

Keine Rückmeldung Keine Rückmeldung

Einladung postalisch mit 
Zugangslink und QR-Code zum CAWI

Keine Rückmeldung

Einladung postalisch mit 
Zugangslink und QR-Code zum CAWI
und beigelegtem PAPI

Einladung via E-Mail mit 
Hyperlink zum CAWI

Keine Rückmeldung Keine Rückmeldung

1. Erinnerung postalisch mit
Zugangslink und QR-Code zum CAWI

1. Erinnerung via E-Mail mit 
Hyperlink zum CAWI

2. Erinnerung postalisch mit 
Zugangslink und QR-Code zum CAWI
und beigelegtem PAPI

CATI erfolgreich

Anschreiben postalisch

 
 
Nach Abschluss des CATI-Feldes wurden alle bislang nicht erreichten Fälle in die 
NoCATI-Gruppe geswitcht, sofern die vorliegende Adresse nicht aufgrund des 
Rücklaufes aus dem Erstversand als ungültig klassifiziert worden war und die 
Zielpersonen nicht zwischenzeitlich ihre Panelbereitschaft widerrufen hatten. 
Die Zugangsdaten zur CAWI-Befragung erhielten diese Zielpersonen mit der Ein-
ladung per Post (Abbildung 2).  Nach etwa 7 Tagen ohne Bearbeitung wurde eine 
1. Erinnerung per Post und zusätzlich ein PAPI-Fragebogen versendet. Eine 2. Erin-
nerung folgte nach weiteren 14 Tagen ebenfalls postalisch oder per E-Mail und 
enthielt die individuellen Zugangsdaten zur Online-Befragung. 

Abbildung 2 Zugangsdaten und Erinnerungsschreiben bei einem  
nicht-erfolgreichen CATI 

Keine Rückmeldung
E-Mail vorhanden

Keine Rückmeldung

CATI nicht erfolgreich bzw. keine Telefonnummer vorhanden

Keine Rückmeldung
Keine E-Mail vorhanden

1. Erinnerung postalisch mit
Zugangslink und QR-Code zum CAWI
und beigelegtem PAPI

2. Erinnerung postalisch mit 
Zugangslink und QR-Code zum CAWI

2. Erinnerung via E-Mail mit 
Hyperlink zum CAWI

Anschreiben postalisch

Dankschreiben postalisch mit 
beigelegtem Incentive in bar

Einladung postalisch mit 
Zugangslink und QR-Code zum CAWI

Gruppe

NoCATI
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Die folgende Tabelle fasst die im Rahmen der nachgelagerten Befragung erfolgten 
Versandaktivitäten nach Gruppe (CATI, NoCATI), nach Anzahl der Einladungen 
und Erinnerungen sowie nach Versandart (postalisch, per E-Mail) zusammen. 

Tabelle 8 Umfang der Einladungen und des Erinnerungsversands, nach Ver-
sandart und Gruppe  

Einsatzdatum  Gesamt CATI-Gruppe NoCATI-Gruppe 

Spalten% abs. % abs. % abs. % 

Versand Einladung  399 100,0 159 100,0 240 100,0 

Per E-Mail 124 31,1 124 78,0 - - 

Postalisch 275 68,9 35 22,0 240 100,0 

Versand 1. Erinnerung  365 100,0 130 100,0 235 100,0 

Per E-Mail 95 26,0 95 73,1 - - 

Postalisch 270 74,0 35 26,9 235 100,0 

Versand 2. Erinnerung  317 100,0 95 100,0 222 100,0 

Per E-Mail 85 26,8 - - 85 38,3 

Postalisch 232 100,0 95 100,0 137 100,0 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS) 

4.1.5 Dankschreiben 

Die Schülerinnen und Schüler erhielten grundsätzlich nach erfolgreicher Teil-
nahme an der CATI- und CAWI-/PAPI-Befragung ihr Dankschreiben. Wurde nur 
das CATI-Interview realisiert, erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nach der zweiten Erinnerung dennoch ein monetäres Incentive zusammen mit 
dem Dankschreiben in Höhe von 10 Euro. Nachfolgend sind die Dankschreiben-
versendungen im Detail aufgeführt. 

Tabelle 9 Dankschreibenversand 

Datum Dankschreibenversand Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 211 100,0 

13.12.2023 8 3,8 

18.01.2024 32 15,2 

25.01.2024 3 1,4 

01.02.2024 18 8,5 

08.02.2024 8 3,8 

20.02.2024 6 2,8 

29.02.2024 21 10,0 

14.03.2024 6 2,8 

08.04.2024 8 3,8 

25.04.2024 11 5,2 

16.05.2024 90 42,7 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS) 
Basis: realisierte Interviews 
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4.2 Auswahl und Einsatz der Interviewerinnen und  
Interviewer  

Von den insgesamt zehn geschulten CATI-Interviewerinnen und -Interviewern 
konnten alle mindestens ein Interview realisieren. Die Merkmale der Interviewe-
rinnen und Interviewer mit mindestens einem Interview sind in der folgenden 
Tabelle dokumentiert. 

Tabelle 10 Merkmale der eingesetzten Interviewerinnen und Interviewer  

Spalten% abs. % 

Gesamt 10 100,0 

Interviewerinnen und Interviewer: Geschlecht 

Männlich 6 60,0 

Weiblich 4 40,0 

Interviewerinnen und Interviewer: Alter gruppiert 

Bis 29 Jahre 1 10,0 

30–49 Jahre 4 40,0 

50–65 Jahre 2 20,0 

66 Jahre und älter 3 30,0 

Einsatz als Interviewerin und Interviewer 

2–3 Jahre 2 20,0 

4–5 Jahre 2 20,0 

6 Jahre und länger  6 60,0 

Interviewerinnen und Interviewer: Höchster Schulabschluss 

Hauptschule/Volksschulabschluss/POS  1 10,0 

Fachhochschulreife 3 30,0 

Abitur/allgemeine Hochschulreife 6 60,0 

Quelle:  infas-Interviewerstammdatei 
Basis: Interviewerinnen und Interviewer mit mindestens einem Interview 

 
Im Durchschnitt wurden von den Interviewerinnen und Interviewern 15,9 Inter-
views realisiert. Das Minimum lag bei 4 Interviews pro Interviewerin bzw. Inter-
viewer, das Maximum bei 27 Interviews. 

Tabelle 11 Anzahl Interviews je Interviewerin und Interviewer  

Anzahl Interviewerinnen und In-
terviewer 

Anzahl Fälle Mittel Min. Max. Standardabweichung 

10 159 15,9 4 27 8,56 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Methodendaten A105  
Basis: Interviewerinnen und Interviewer mit mindestens einem Interview  
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4.3 Interviewerschulung 

Alle eingesetzten Interviewerinnen und Interviewer wurden für die Studie im 
Rahmen einer Online-Veranstaltung geschult. Die Schulungsveranstaltung fand 
unter Teilnahme einer NEPS-Projektmitarbeiterin am 31.10.2023 statt. 

Tabelle 12 Übersicht Interviewerschulung 

Termin  Art und Dauer der Schulung Anzahl geschulter Interviewerinnen 
und Interviewer 

31.10.2023 Online-Schulung (3 Stunden) 10 

Quelle: infas, eigene Darstellung 
Basis: NEPS-Startkohorte 8, Interviewerdatensatz A105 

 
Vor der Online-Schulung wurde den Interviewerinnen und Interviewern das  
studienspezifische Interviewerhandbuch als digitales Exemplar zur Verfügung 
gestellt, um sie mit allen erforderlichen standardisierten Informationen zu Pro-
jekt und Durchführung auszustatten. Das Handbuch umfasst alle Aspekte der 
Durchführung, einschließlich genereller Hinweise zum Design der NEPS-SC8- 
Studie, der Stichprobe und Kontaktierung, sowie detaillierte Informationen zu 
den Befragungsinhalten. Die Interviewerinnen und Interviewer sollten vor der 
Online-Schulung einen Online-Fragebogen ausfüllen, der Fragen zum Studiende-
sign, zur Kontaktierung und zu den Befragungsinhalten enthielt. Nur nach Beant-
wortung des Online-Fragebogens durften die Interviewerinnen und Interviewer 
an der Online-Schulung teilnehmen. Die Fragen im Fragebogen waren so konzi-
piert, dass sie mithilfe des Handbuchs beantwortbar waren. 

Der Vorabfragebogen verfolgte zwei Ziele:  

– Die Unterstützung der zielgerichteten Vorbereitung seitens der Interviewerin-
nen und Interviewer auf die Schulungsveranstaltung und  

– die strukturierte Gestaltung der Schulungsveranstaltung mithilfe der Fragebo-
genergebnisse, so dass offensichtliche Schwächen fokussiert besprochen und 
behoben werden konnten.  

Darüber hinaus wurden den Interviewerinnen und Interviewern zur Schulungs-
vorbereitung zwei Übungsfälle zum Befragungsinstrument inklusive Testlink zur 
Verfügung gestellt, um sich auch praktisch mit dem Befragungsinstrument ver-
traut zu machen.  

Im Rahmen der Online-Schulung wurden neben einer allgemeinen Einführung in 
die NEPS-SC8-Studie insbesondere teilstudienspezifische Inhalte der individuel-
len Nachverfolgung der A105 geschult: 

1. Die Kontaktierung der Zielpersonen und der Umgang mit Widerrufen. 

2. Das Frageprogramm für Regelschülerinnen und -schüler und für Förderschü-
lerinnen und -schüler inklusive Demonstrationen des Umgangs mit Wider-
sprüchen und der Schulepisodenerfassung. 

3. Abschlussfragen und Interviewerinnen- und Interviewerfragen. 

4. Abschlussquiz und letzte offene Fragen.  
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Abbildung 3 Schulungsablauf  

 
Quelle: infas, eigene Darstellung 
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4.4 Monitoring und Qualitätssicherung – CATI-Supervisions-
konzept 

Während der gesamten Felddurchführung erfolgte als Qualitätssicherungsmaß-
nahme eine intensive Supervision der eingesetzten Interviewerinnen und Inter-
viewer. Die Supervision wird durch die technische Ausstattung im CATI-LAB er-
möglicht und beinhaltet im Wesentlichen folgende Punkte: 
 
– Kontrolle durch Mithören der Interviews direkt im Telefonstudio und Überprü-

fung der Eingaben durch Beobachtung auf der Supervisionsmaske, 

– Durchführung von Einzelgesprächen oder Nachschulungen mit allen Intervie-
werinnen und Interviewern hinsichtlich studienspezifischer Probleme, 

– Durchführung von Einzelgesprächen direkt im Anschluss an das Interview bei 
Rückmeldungen von Problemen, 

– direktes Eingreifen in das Interview bei beobachteten Fehlern bzw. Zuordnungs-
schwierigkeiten, die zu Fehlsteuerungen und Lücken zu führen drohen. 

Rückmeldungen der Interviewerinnen und Interviewer bzw. Supervisorinnen 
und Supervisoren zu aufgetretenen Problemen bzw. Verständnisfragen wurden 
an die infas-Projektleitung weitergegeben.  
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5 Ergebnisse  

5.1 Ablauf der Feldarbeit 

Im gesamten Feldverlauf wurden drei Tranchen zu unterschiedlichen Zeitpunk-
ten eingesetzt (siehe Tabelle 13).  

Tabelle 13 Feldzeiten im Überblick  

NEPS-Startkohorte 8 Einsatz Tranche Anzahl Adressen 

Tranche 1 KW 46 2023 306 

Tranche 2 KW 03 2024  106 

Tranche 3 KW 08 2024 28 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS) 

 
Insgesamt konnten im Erhebungszeitraum 159 gültig realisierte Interviews 
durchgeführt werden. Die folgende Abbildung zeigt die Entwicklung der Inter-
viewrealisierung im Feldverlauf. 

Abbildung 4 Feldverlauf realisierte CATI-Interviews nach Kalenderwochen 

Kumulierte Anzahl der realisierten Interviews nach Kalenderwochen
Quelle: infas, eigene Darstellung
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5.2 Bruttoausschöpfung 

In der ersten Welle der individuellen Nachverfolgung von Schülerinnen und Schü-
lern im Winter/Frühjahr 2023/2024 wurden insgesamt 440 Adressen von teilnah-
mebereiten Schülerinnen und Schülern eingesetzt. 

Insgesamt konnten 159 Schülerinnen- und Schülerinterviews realisiert werden. 
Damit wurde eine Bruttorealisierung von 36,1 Prozent erreicht, davon 37,6 Pro-
zent in Tranche 1, 36,8 Prozent in Tranche 2 und 17,9 Prozent in Tranche 3 (siehe 
Tabelle 14).  

Der Hauptgrund dafür, dass Interviews nicht realisiert werden konnten, bestand 
in Erreichbarkeitsproblemen. Insgesamt konnten 32,3 Prozent der Schülerinnen 
und Schüler im Rahmen der Feldzeit trotz einer hohen Anzahl an Kontaktversu-
chen an unterschiedlichen Tagen und zu unterschiedlichen Zeiten nicht erreicht 
werden oder die vorliegende Telefonnummer oder Adresse stellte sich als fehler-
haft heraus. Der Anteil der nicht erreichten Fälle liegt in Tranche 3 mit 42,9 Pro-
zent deutlich höher als in den anderen Tranchen, was auf die kürzere Feldzeit zu-
rückzuführen ist.  

Der Anteil an Verweigerungen beläuft sich auf insgesamt 16,6 Prozent.  
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Tabelle 14 Realisierung der Einsatzstichprobe: Bruttoausschöpfung, differenziert 
nach Tranche 

  Gesamt Tranche 1 Tranche 2  Tranche 3  

Spalten% abs. % abs. % abs. % abs. % 

Bruttoeinsatzstichprobe gesamt 440 100,0 306 100,0 106 100,0 28 100,0 

Nicht Zielgruppe  1 0,2 1 0,3 - - - - 

ZP ins Ausland verzogen 1 0,2 1 0,3 - - - - 

Nonresponse – Nicht erreicht 142 32,3 97 31,7 33 31,1 12 42,9 

noch kein Rücklaufstatus bekannt 44 10,0 28 9,2 14 13,2 2 7,1 

Nicht abgehoben/nicht erreicht 5 1,1 5 1,6 - - - - 

Anrufbeantworter 33 7,5 18 5,9 10 9,4 5 17,9 

Besetzt/Anschluss vorübergehend nicht  
erreichbar 

10 2,3 9 2,9 1 0,9 - - 

Kein Anschluss 19 4,3 13 4,2 4 3,8 2 7,1 

Falsche Telefonnummer/ZP unter An-
schluss unbekannt 

5 1,1 5 1,6 - - - - 

ZP/HH wohnt da nicht mehr/neue An-
schrift unbekannt 

24 5,5 17 5,6 4 3,8 3 10,7 

Adressänderungen/neue Adresse 2 0,5 2 0,7 - - - - 

Nonresponse – Verweigerung  73 16,6 47 15,4 21 19,8  5 17,9 

ZP verweigert grundsätzlich/Adresse  
löschen/ 
Panelbereitschaft zurückgezogen 

15 3,4 11 3,6 4 3,8 - - 

ZP verweigert Start des Interviews/keine 
Einwilligung zum Interview/Fragebogen 
leer zurück 

12 2,7 10 3,3 1 0,9 1 3,6 

Legt sofort auf 33 7,5 19 6,2 11 10,4 3 10,7 

Kein Zugang zu ZP/Zugang verhindert/ 
Teilnahme untersagt/lt. Auskunft nicht  
bereit 

5 1,1 2 0,7 3 2,8 - - 

ZP verweigert: kein Interesse/Thema 4 0,9 3 1,0 1 0,9 - - 

ZP verweigert: sonstige Gründe 1 0,2 - - - - 1 3,6 

ZP verweigert: nicht in dieser Welle  
(temporärer Ausfall) 

2 0,5 1 0,3 1 0,9 - - 

AP verweigert grundsätzlich,  
Weiterbearbeitung ZP möglich 

1 0,2 1 0,3 - - - - 

Nonresponse – Sonstiges 65 14,8 46 15,0 13 12,3 6 21,4 

Vager Termin/kann in nächster Zeit  
angetroffen werden 

62 14,1 44 14,4 12 11,3 6 21,4 

Definitiver Termin 1 0,2 - - 1 0,9 - - 

Erneutes Anschreiben auf Wunsch  1 0,2 1 0,3 - - - - 

Keine Verständigung in einer der  
Zielsprachen möglich 

1 0,2 1 0,3 - - - - 

Interview realisiert 159 36,1 115 37,6 39 36,8 5 17,9 

Quelle: NEPS-SC8-Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe 
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Beim Vergleich der Bruttoausschöpfung für Fälle mit und ohne Vorliegen einer 
Telefonnummer fallen die erwartbaren Abweichungen auf: Die Ergebnisse zei-
gen, dass die Bruttoausschöpfung bei Fällen mit Telefonnummer 41,2 Prozent be-
trägt, während sie bei Fällen ohne Telefonnummer bei 0,0 Prozent liegt (siehe Ta-
belle 15). Insbesondere ist dieser Unterschied auf die fehlende Rückmeldung einer 
Telefonnummer zurückzuführen.  

Tabelle 15 Realisierung der Einsatzstichprobe: Bruttoausschöpfung, differenziert 
nach Vorliegen einer Telefonnummer  

  Gesamt Mit Telefon- 
nummer 

Ohne Telefon- 
nummer 

Spalten% abs. % abs. % abs. % 

Bruttoeinsatzstichprobe gesamt 440 100,0 386 100,0 54 100,0 

Nicht Zielgruppe  1 0,2 - - 1 1,9 

ZP ins Ausland verzogen 1 0,2 - - 1 1,9 

Nonresponse – Nicht erreicht 142 32,3 90 23,3 52 96,3 

noch kein Rücklaufstatus bekannt 44 10,0 - - 44 81,5 

Nicht abgehoben/nicht erreicht 5 1,1 5 1,3 - - 

Anrufbeantworter 33 7,5 33 8,5 - - 

Besetzt/Anschluss vorübergehend nicht erreichbar 10 2,3 10 2,6 - - 

Kein Anschluss 19 4,3 19 4,9 - - 

Falsche Telefonnummer/ZP unter Anschluss unbekannt 5 1,1 5 1,3 - - 

ZP/HH wohnt da nicht mehr/neue Anschrift unbekannt 24 5,5 18 4,7 6 11,1 

Adressänderungen/neue Adresse 2 0,5 - - 2 3,7 

Nonresponse – Verweigerung  73 16,6 72 18,7 1 1,9 

ZP verweigert grundsätzlich/Adresse löschen/ 
Panelbereitschaft zurückgezogen 

15 3,4 14 3,6 1 1,9 

ZP verweigert Start des Interviews/keine Einwilligung 
zum Interview/Fragebogen leer zurück 

12 2,7 12 3,1  
- 

- 

Legt sofort auf 33 7,5 33 8,5 - - 

Kein Zugang zu ZP/Zugang verhindert/ 
Teilnahme untersagt/lt. Auskunft nicht bereit 

5 1,1 5 1,3  
- 

- 

ZP verweigert: kein Interesse/Thema 4 0,9 4 1,0 - - 

ZP verweigert: Datenschutzgründe, zu persönlich - - - - - - 

ZP verweigert: sonstige Gründe 1 0,2 1 0,3 - - 

ZP verweigert: nicht in dieser Welle (temporärer Ausfall) 2 0,5 2 0,5 - - 

AP verweigert grundsätzlich, Weiterbearbeitung ZP  
möglich 

1 0,2 1 0,3 - - 

Nonresponse – Sonstiges 65 14,8 65 16,8 - - 

Vager Termin/kann in nächster Zeit angetroffen werden 62 14,1 62 16,1 - - 

Definitiver Termin 1 0,2 1 0,3 - - 

Erneutes Anschreiben auf Wunsch 1 0,2 1 0,3 - - 

Keine Verständigung in einer der Zielsprachen möglich 1 0,2 1 0,3 - - 

Interview realisiert 159 36,1 159 41,2 - - 

Quelle: NEPS-SC8-Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe 
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Beim Vergleich der zentralen Stichprobenmerkmale (Tabelle 16) fallen nennens-
werte Abweichungen bei der Realisierung nach Schulform auf. Schülerinnen und 
Schüler, die ein Gymnasium besuchen, sind in der realisierten Stichprobe häufiger 
vertreten als Schülerinnen und Schüler, die andere Schultypen besuchen. Ebenso 
zeigte sich, dass Schülerinnen und Schüler, die 2012 geboren sind, in der realisier-
ten Stichprobe häufiger vertreten sind als Schülerinnen und Schüler anderer Ge-
burtsjahrgänge. 

Tabelle 16 Soll-Ist-Vergleich nach zentralen Stichprobenmerkmalen  

 CATI-Einsatzstich-
probe 

Realisierte Nettostichprobe 

Spalten% abs. % abs. % Prozentpunktdifferenz 
zur Einsatzstichprobe 

Gesamt 440 100,0 159 100,0 - 

Einsatztranchen       

Tranche 1 306 69,5 115 72,3 2,8 

Tranche 2 106 24,1 39 24,5 0,4 

Tranche 3 28 6,4 5 3,1 -3,3 

Telefonnummer vorhanden       

Ja 386 87,7 159 100,0 12,3 

Nein 54 12,3 - - -12,3 

Geschlecht Zielkind      

Männlich 157 35,7 74 46,5 -10,9 

Weiblich 170 38,6 84 52,8 14,2 

Keine Angabe 113 25,7 1 0,6 -25,1 

Geburtsdatum Zielkind       

2009 1 0,2 - - -0,2 

2010 33 7,5 7 4,4 -3,1 

2011 187 42,5 58 36,5 -6,0 

2012 214 48,6 93 58,5 9,9 

2014 1 0,2 - - -0,2 

Keine Angabe 4 0,9 1 0,6 -0,3 

Schultyp      

Förderschule 40 9,1 2 1,3 -7,8 

Gymnasium 175 39,8 93 58,5 18,7 

Hauptschule 65 14,8 18 11,3 -3,5 

Integrierte Gesamtschule 55 12,5 22 13,8 1,3 

Realschule 22 5,0 6 3,8 -1,2 

Schulart mit mehreren  
Bildungsgängen 

59 13,4 16 10,1 -3,3 

Schulartunabhängige  
Orientierungsstufe 

24 5,5 2 1,3 -4,2 
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Fortsetzung Tabelle 16 

 CATI-Einsatzstich-
probe 

Realisierte Nettostichprobe 

Spalten% abs. % abs. % Prozentpunktdifferenz 
zur Einsatzstichprobe 

Bundesland (der Schule)      

1 10 2,3 2 1,3 -1,0 

2 8 1,8 2 1,3 -0,5 

3 50 11,4 13 8,2 -3,2 

4 3 0,7 1 0,6 -0,1 

5 33 7,5 7 4,4 -3,1 

6 62 14,1 35 22,0 7,9 

7 11 2,5 2 1,3 -1,2 

8 85 19,3 38 23,9 4,6 

9 59 13,4 18 11,3 -2,1 

10 1 0,2 1 0,6 0,4 

11 35 8,0 19 11,9 3,9 

12 21 4,8 1 0,6 -4,2 

13 13 3,0 7 4,4 1,4 

14 24 5,5 11 6,9 1,4 

15 21 4,8 1 0,6 -4,2 

16 4 0,9 1 0,6 -0,3 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8-Methodendaten A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe/infas-Sample-Management-System (iSMS) 
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5.3 Kontaktaufnahme 

Ziel der Stichprobenbearbeitung war es, die Adressen im Rahmen der vorgegebe-
nen Feldzeit so lange zu bearbeiten, bis ein Interview realisiert wurde oder ein 
endgültiger Bearbeitungsstatus vorlag. Diese Bearbeitungsintensität spiegelt sich 
in der Anzahl der Kontaktversuche wider.  

Tabelle 17 stellt die Kontaktversuche bezogen auf die Gesamteinsatzstichprobe 
aller Adressen mit vorliegender Telefonnummer dar. Hierfür wurden im CATI-
Feld durchschnittlich 16,2 Kontaktversuche bis zum Vorliegen eines endgültigen 
Bearbeitungsstatus unternommen, das Maximum lag bei 55 Kontaktversuchen. 
Insgesamt wurden 6.406 Kontaktversuche für die gesamte Einsatzstichprobe un-
ternommen.  

Tabelle 17 Anzahl Kontaktversuche (bezogen auf Einsatzstichprobe gesamt) 

Anzahl  
Kontakte 

Anzahl Fälle Mittel Minimum Maximum Standard- 
abweichung 

Gesamtzahl 
Kontakte 

Gesamt 396 16,2 1 55 18,03 6.414 

Einsatztranche 

Tranche 1 278 19,9 1 55 19,86 5.539 

Tranche 2 92 8,2 1 35 7,80 751 

Tranche 3 26 4,8 1 16 3,55 124 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS), Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe (mit vorliegender Telefonnummer) gesamt  

 
Mit Blick auf die gruppierten Kontaktversuche (Tabelle 18) zeigt sich, dass insge-
samt bei 26,8 Prozent aller Einsatzadressen mehr als 20 Kontakte erfolgten.  
In Tranche 1 ist der Anteil an Einsatzadressen mit mehr als 20 Kontakten deutlich 
höher als in den Tranchen 2 und 3, was auf eine längere Feldzeit zurückzuführen 
ist. 

Tabelle 18 Kontaktversuche bezogen auf Einsatzstichprobe (bezogen auf Einsatz-
stichprobe, gruppiert nach Tranche)  

Basisstichprobe Gesamt Tranche 1 Tranche 2 Tranche 3 

Spalten% abs. % abs. % abs. % abs. % 

Gesamt 396 100,0 278 100,0 92 100,0 26 100,0 

1–2 Kontakte 81 20,5 52 18,7 23 25,0 6 23,1 

3–5 Kontakte 82 20,7 49 17,6 21 22,8 12 46,2 

6–10 Kontakte 74 18,7 45 16,2 23 25,0 6 23,1 

11–20 Kontakte 53 13,4 33 11,9 18 19,6 2 7,7 

21–50 Kontakte 65 16,4 58 20,9 7 7,6 - - 

51 Kontakte und 
mehr 

41 10,4 41 14,7 - - - - 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS), Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe (mit vorliegender Telefonnummer) gesamt 
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Blickt man auf die 159 realisierten Interviews, dann lag die für die Realisierung 
eines Interviews durchschnittlich erforderliche Anzahl bei 7,6 Kontakten (mit ei-
nem Maximum von 52 Kontaktversuchen). Die Gesamtzahl der Kontakte belief 
sich für realisierte Interviews auf 1.202, siehe Tabelle 19. 

Tabelle 19 Anzahl Kontaktversuche bei realisierten Interviews  

Anzahl  
Kontakte 

Anzahl Fälle Mittel Minimum Maximum Standardab-
weichung 

Gesamtzahl 
Kontakte 

Gesamt 159 7,6 1 52 6,92 1.202 

Tranche 1 115 8,5 1 52 7,38 975 

Tranche 2 39 5,3 1 30 5,09 206 

Tranche 3 5 4,2 3 6 1,30 21 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS), Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe (mit vorliegender Telefonnummer) gesamt  

 
Bei Betrachtung der Anzahl der Kontaktversuche bis zur Durchführung der Inter-
views (Tabelle 20) zeigt sich, dass 17,0 Prozent der Interviews beim 1. oder 2. Kon-
taktversuch realisiert werden konnten und für weitere 32,7 Prozent bis zu 5 Kon-
taktversuche erforderlich waren. 6 bis 10 Kontaktversuche waren bei 29,6 Prozent 
der realisierten Einsatzadressen nötig. Damit konnten insgesamt gut 79 Prozent 
der Interviews mit bis zu 10 Kontakten realisiert werden und etwa 21 Prozent erst 
nach mehr als 10 Kontakten.  

Tabelle 20 Gruppierte Kontaktversuche bei realisierten Interviews  

Basisstichprobe Gesamt Tranche 1 Tranche 2 Tranche 3 

Spalten% abs. % abs. % abs. % abs. % 

Gesamt 159 100,0 115 100,0 39 100,0 5 100,0 

1–2 Kontakte 27 17,0 15 13,0 12 30,8 - - 

3–5 Kontakte 52 32,7 34 29,6 14 35,9 4 80,0 

6–10 Kontakte 47 29,6 37 32,2 9 23,1 1 20,0 

11–20 Kontakte 25 15,7 22 19,1 3 7,7 - - 

21–50 Kontakte 7 4,4 6 5,2 1 2,6 - - 

51 Kontakte und mehr 1 0,6 1 0,9 - - - - 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS), Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe (mit vorliegender Telefonnummer) gesamt  

 
In der Feldzeit der CATI-Erhebung konnten 90 Zielkinder nicht abschließend  
erreicht werden (Tabelle 21), obwohl diese Fälle im Schnitt im Mittel 28 Mal kon-
taktiert wurden, bei einem Maximum von 55 Kontaktversuchen.  
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Tabelle 21 Anzahl Kontaktversuche bei Nonresponse – nicht erreicht 

Anzahl  
Kontakte 

Anzahl Fälle Mittel Minimum Maximum Standardab-
weichung 

Gesamtzahl 
Kontakte 

Gesamt 90 28,0 1 55 21,57 2.523 

Tranche 1 62 35,6 1 55 21,21 2.209 

Tranche 2 19 13,8 1 34 10,32 263 

Tranche 3 9 5,7 1 16 4,33 51 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS), Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe (mit vorliegender Telefonnummer) gesamt  

 
Ein Blick auf die gruppierten Kontaktversuche (Tabelle 22) zeigt, dass etwa ein 
Sechstel in der Gruppe der nicht erreichten Fälle (n=15, 16,7 Prozent) lediglich ein 
oder zwei Kontaktversuche aufweist. Hierbei handelt es sich um Fälle, für die sich 
im Rahmen der Kontaktierung herausstellte, dass die Telefonnummer nicht zur 
Zielperson führte („Kein Anschluss“, „falsche Telefonnummer / Zielperson unter 
Anschluss unbekannt“, „Zielperson wohnt da nicht mehr“). Für 52,3 Prozent  
der nicht erreichten Zielpersonen wurden mindestens 21 Kontaktversuche unter-
nommen. 

Tabelle 22 Gruppierte Kontaktversuche bei Nonresponse – nicht erreicht 

Basisstichprobe Gesamt Tranche 1 Tranche 2 Tranche 3 

Spalten% abs. % abs. % abs. % abs. % 

Gesamt 90 100,0 62 100,0 19 100,0 9 100,0 

1-2 Kontakte 15 16,7 9 14,5 4 21,1 2 22,2 

3-5 Kontakte 6 6,7 3 4,8 - - 3 33,3 

6-10 Kontakte 10 11,1 4 6,5 3 15,8 3 33,3 

11-20 Kontakte 12 13,3 3 4,8 8 42,1 1 11,1 

21-50 Kontakte 23 25,6 19 30,6 4 21,1 - - 

51 Kontakte und mehr 24 26,7 24 38,7 - - - - 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS), Methodendatensatz A105 
Basis: Bruttoeinsatzstichprobe (mit vorliegender Telefonnummer) gesamt 
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5.4 Interviewdauer  

Die in der folgenden Tabelle angegebene durchschnittliche Interviewdauer be-
zieht sich auf die Dauer des Fragebogens ohne Zeiten für die Kontaktaufnahme 
und Nachbearbeitung inklusive der Zeit für die Kontaktdatenaktualisierung. Die 
durchschnittliche Interviewdauer betrug 7,8 Minuten. Die kürzeste Interview-
dauer betrug 2 Minuten, die längste 17 Minuten. 

Tabelle 23 Interviewdauer in Minuten 

Interviewdauer Gesamt 

Anzahl Fälle 153 

Mittel 7,8 

Min. 2 

Max. 17 

Standardabweichung 2,57 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Methodendaten A105 
Basis: gültig realisierte/auswertbare Interviews mit gültiger Zeitangabe  

 

5.5 Responsesteigernde Maßnahmen 

Erinnerungsschreiben für die CATI-Erhebung wurden postalisch an insgesamt 
243 Fälle versendet, die bis dahin im Feldverlauf nicht erreicht werden konnten 
(siehe Kap. 4.1.3). Aus den im Rahmen der Erinnerungsaktion angeschriebenen 
Personen konnten in der verbleibenden Feldzeit insgesamt 8 Interviews (3,3 Pro-
zent) realisiert werden. 

Tabelle 24 Realisierungen nach CATI-Erinnerungsversendung  

  Gesamt 

Spalten% abs. % 

Erinnerungsschreiben versandt gesamt 243 100,0 

Interview realisiert / nicht realisiert   

Interview realisiert, davon gültig realisiert/auswertbar: 8 3,3 

Interview nicht realisiert 235 96,7 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8-Methodendatensatz A105 
Basis: Fälle mit Erinnerungsschreiben  

 

  



NEPS-Startkohorte 8 (Schülerinnen und Schüler in der individuellen Nachverfolgung) – 
Haupterhebung Winter/Frühjahr 2023/2024 (A105)  

 

 

Seite 34 

5.6 Ergebnisstand zum Schülerfragebogen 

Insgesamt wurden 51 PAPI-Fragebögen (32,1 Prozent) in der CATI-Gruppe ausge-
füllt und zurückgeschickt. In der NoCATI-Gruppe zeigt sich ein deutlich geringerer 
Rücklauf als in der CATI-Gruppe: Es wurden 37 Fragebögen (15,4 Prozent) ausge-
füllt und zurückgeschickt (vgl. Tabelle 25). 

Tabelle 25 Rücklaufstatus Schülerfragebogen7 

Bearbeitungsstand Gesamt Regelschülerinnen 
und Regelschüler 

Förderschülerinnen 
und Förderschüler 

Spalten% abs. % abs. % abs. % 

Versand Schülerfragebögen  
CATI-Gruppe, davon  

159 100,0 157 100,0 2 100,0 

Realisierte PAPI-Fragebögen8 51 32,1 50 31,8 1 50,0 

Versand Schülerfragebögen  
NoCATI-Gruppe, davon  

240 100,0 210 100,0 30 100,0 

Realisierte PAPI-Fragebögen 37 15,4 34 16,2 3 10,0 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Methodendatensatz A105 

 

5.7 Interview- und Kontextsituation 

5.7.1 Einschätzung der Interviewerinnen und Interviewer 

Zum Ende des vollständig durchgeführten Interviews wurde den Interviewerin-
nen und Interviewern eine Reihe von Fragen zur Interviewsituation vorgelegt, an-
hand derer die Zuverlässigkeit der im CATI-Interview gemachten Angaben beur-
teilt werden sollte. Kommentare der Interviewerinnen und Interviewer zu Beson-
derheiten der Interviewsituation wurden in offenen Fragen erfasst. Ziel war es, zu 
jedem Interview eine Einschätzung des Gesprächsverlaufs und eventuell Hin-
weise für die Beurteilung der Datenqualität zu erhalten. 

  

 
7 Informationen zur Realisierung der CAWI-Fragebögen sind dem Feld‐ und Methodenbericht „NEPS‐Startkohorte 8: 
Haupterhebung Welle 2, 2023/2024, individuelle Nachverfolgung – L007“ des LIfBi zu entnehmen. 

8 In zwei Fällen der CATI-Gruppe und NoCATI-Gruppe wurden von den Zielkindern sowohl der Online-Fragebogen als auch 
der Papierfragebogen ausgefüllt. Dies kann aufgrund des Erinnerungsmanagements aufgetreten sein, da zusätzlich zum 
beigelegten PAPI-Fragebogen auch der Zugangslink zum Online-Fragebogen den Schreiben beilag. 
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Tabelle 26 Überblick über die Interviewfragen 

Frage Inhalt Erfassung 

35001 
35002 

Störungen, Probleme  
oder Auffälligkeiten 

Wenn ja: offene Angabe (hier auch  
Erfassung aller Kommentare zum  
Interview und zum Fragebogen) 

35004 Ermüdung der Interviewerin oder des Intervie-
wers  

1: überhaupt nicht ermüdet bis  
10: sehr stark ermüdet 

35012 Einschätzung der Zuverlässigkeit der Angaben 
der Zielperson 

1: insgesamt zuverlässig 
2: insgesamt weniger zuverlässig 
3: bei einigen Fragen weniger zuverlässig 

35014 Unterbrechung des Interviews An einem Stück geführt/ein unterbrochenes 
Interview wieder aufgenommen 

33350 -  
33353 

Rückfragen der Zielpersonen Wenn ja: offene Angabe 

Quelle: NEPS-SC8-Masterfragebogen A105 

 
Zunächst wurden die Interviewerinnen und Interviewer gefragt, ob es bei der Durch-
führung des Interviews Störungen (z. B. durch Dritte), Verständnisprobleme oder Auf-
fälligkeiten gegeben hatte. Die Interviews konnten mit einem weit überwiegenden 
Teil von 91,2 Prozent ohne Störungen bzw. Auffälligkeiten durchgeführt werden.  

Tabelle 27 Störungen bei der Interviewdurchführung  

Störungen bei Interviewdurchführung Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 159 100,0 

Ja 14 8,8 

Nein 145 91,2 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Befragungsdaten A105 – Interviewfragen 
Basis: gültig realisierte/auswertbare Interviews 

 
Im Anschluss wurden die Interviewerinnen und Interviewer gebeten, den Grad der 
eigenen Ermüdung nach dem Interview auf einer Skala von 1 („überhaupt nicht er-
müdet“) bis 10 („sehr stark ermüdet“) anzugeben. Der erzielte Mittelwert von 1,1 
weist auf eine geringe Ermüdung der Interviewerinnen und Interviewer hin.  

Tabelle 28 Ermüdung der Interviewerinnen und Interviewer 

Ermüdung der Interviewerinnen und Interviewer Gesamt 

Anzahl 159 

Mittel 1,1 

Min. 1 

Max. 5 

Standardabweichung 0,52 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Befragungsdaten A105 – Interviewfragen 
Basis: gültig realisierte/auswertbare Interviews; Skala von 1 („überhaupt nicht ermüdet“) bis 10 („sehr stark ermüdet“) 

 
Eine weitere Frage adressierte die Zuverlässigkeit der von der Zielperson im Inter-
view gemachten Angaben. Insgesamt wurden fast alle Angaben der Zielpersonen 
als zuverlässig beurteilt (98,1 Prozent).  
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Tabelle 29 Zuverlässigkeit der Angaben der Zielperson 

Zuverlässigkeit der Angaben  Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 159 100,0 

Insgesamt zuverlässig 156 98,1 

Insgesamt weniger zuverlässig 1 0,6 

Bei einigen Fragen weniger zuverlässig 2 1,3 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Befragungsdaten A105 – Interviewfragen 
Basis: gültig realisierte/auswertbare Interviews 

 
In der Regel wurden die Interviews an einem Stück durchgeführt. In 15,1 Prozent 
der Fälle gaben die Interviewerinnen und Interviewer an, ein unterbrochenes In-
terview wieder aufgenommen und fortgeführt zu haben.  

Tabelle 30 Unterbrechung des Interviews  

Unterbrechung des Interviews Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 159 100,0 

An einem Stück geführt 135 84,9 

Ein unterbrochenes Interview wieder  
aufgenommen und fortgeführt 

24 15,1 

Quelle: NEPS-Startkohorte 8, Befragungsdaten A105 – Interviewfragen 
Basis: gültig realisierte/auswertbare Interviews  

 

5.7.2 Einschätzung der Zielpersonen  

Mit dem Dankschreiben wurde den Befragten zur Einschätzung des Interviews 
ein schriftlicher Rückmeldebogen mit einem portofreien Rückumschlag zuge-
schickt. Insgesamt wurde der Rückmeldebogen an 32 Fälle versandt (20,0 Prozent 
der realisierten Interviews). Der Fragebogen enthielt neben standardisierten Fra-
gen am Ende auch die Möglichkeit, allgemeine Rückmeldungen zum Interview-
gespräch zu geben. Es wurden keine Rückmeldebögen zurückgeschickt. 

Tabelle 31 Versand und Rücklauf der Rückmeldebögen 

 Gesamt 

Spalten% abs. % 

Gesamt 32 100,0 

Fragebogen verschickt 32 100,0 

Davon:   

Fragebogen liegt vor - - 

Fragebogen liegt nicht vor 32 100,0 

Quelle: infas-Sample-Management-System (iSMS) 

  



NEPS-Startkohorte 8 (Schülerinnen und Schüler in der individuellen Nachverfolgung) – 
Haupterhebung Winter/Frühjahr 2023/2024 (A105)  

 

 

Seite 37 

6 Datenaufbereitung und Datenlieferung  

Die Daten wurden als Längsschnitt- und Querschnittdatensatz aufbereitet und im 
Stata-Datenformat übergeben. Die Dateinamen, Variablennamen und -bezeich-
nungen sowie die Werte-Labels orientieren sich an der Fragebogenvorlage. Den 
Personen sind eindeutige laufende Nummern zugeordnet. Darüber hinaus wur-
den Audiodateien von Interviewmitschnitten übergeben.  

Die offenen Angaben aus den Interviews wurden vor der Auslieferung auf Namen 
und Kontaktangaben sowie andere, die Anonymität der Person unmittelbar auf-
hebende, Angaben geprüft. 

Der Enddatensatz sowie der Methodendatensatz und der finale Kontaktverlaufs-
datensatz wurden in gesonderten ZIP-Dateien auf einem geschützten Server an 
die IEA Hamburg übermittelt.  

Während der Feldzeit erfolgten wöchentliche Feldreportings mit der Übermitt-
lung von Kontaktverlaufsdaten sowie fünf Zwischendatenlieferungen der Befra-
gungsdaten zuzüglich eines reduzierten Methodendatensatzes als Upload auf den 
Server des Forschungsdatenzentrums des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe 
in Bamberg.  

Die Übermittlung von Audiodateien der aufgezeichneten Interviews erfolgte 
ebenfalls als Upload auf den Server des Forschungsdatenzentrums des Leibniz-In-
stituts für Bildungsverläufe in Bamberg. Insgesamt wurden 50 Audiomitschnitte 
übermittelt. 

  



NEPS-Startkohorte 8 (Schülerinnen und Schüler in der individuellen Weiterbegleitung) – 
Haupterhebung Winter/Frühjahr 2024 (A105) 

 

 

Seite 1 

Anhang 

Anschreiben 4 
Anschreiben Regelschüler auf Deutsch 4 
Anschreiben Regelschüler auf Arabisch 6 
Anschreiben Regelschüler auf Polnisch 8 
Anschreiben Regelschüler auf Russisch 10 
Anschreiben Regelschüler auf Türkisch 12 
Anschreiben Förderschüler auf Deutsch 14 
Anschreiben Förderschüler auf Arabisch 16 
Anschreiben Förderschüler auf Polnisch 18 
Anschreiben Förderschüler auf Russisch 20 
Anschreiben Förderschüler auf Türkisch 22 

Einladungsschreiben 24 
Einladungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Deutsch 24 
Einladungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Arabisch 26 
Einladungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Polnisch 28 
Einladungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Russisch 31 
Einladungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Türkisch 34 
Einladungsschreiben Förderschüler via E-Mail auf Deutsch 36 
Einladungsschreiben Förderschüler via E-Mail auf Arabisch 38 
Einladungsschreiben Förderschüler via E-Mail auf Polnisch 40 
Einladungsschreiben Förderschüler via E-Mail auf Russisch 43 
Einladungsschreiben Förderschüler via E-Mail auf Türkisch 46 
Einladungsschreiben Regelschüler CAWI auf Deutsch 48 
Einladungsschreiben Regelschüler CAWI auf Arabisch 50 
Einladungsschreiben Regelschüler CAWI auf Polnisch 52 
Einladungsschreiben Regelschüler CAWI auf Russisch 54 
Einladungsschreiben Regelschüler CAWI auf Türkisch 56 
Einladungsschreiben Regelschüler PAPI auf Deutsch 58 
Einladungsschreiben Regelschüler PAPI auf Arabisch 60 
Einladungsschreiben Regelschüler PAPI auf Polnisch 62 
Einladungsschreiben Regelschüler PAPI auf Russisch 64 
Einladungsschreiben Regelschüler PAPI auf Türkisch 66 
Einladungsschreiben Regelschüler NoCATI auf Deutsch 68 
Einladungsschreiben Regelschüler NoCATI auf Arabisch 70 
Einladungsschreiben Regelschüler NoCATI auf Polnisch 72 
Einladungsschreiben Regelschüler NoCATI auf Russisch 74 
Einladungsschreiben Regelschüler NoCATI auf Türkisch 76 
Einladungsschreiben Förderschüler CAWI auf Deutsch 78 
Einladungsschreiben Förderschüler CAWI auf Arabisch 80 
Einladungsschreiben Förderschüler CAWI auf Polnisch 82 
Einladungsschreiben Förderschüler CAWI auf Russisch 84 
Einladungsschreiben Förderschüler CAWI auf Türkisch 86 
Einladungsschreiben Förderschüler PAPI auf Deutsch 88 
Einladungsschreiben Förderschüler PAPI auf Arabisch 90 
Einladungsschreiben Förderschüler PAPI auf Polnisch 92 
Einladungsschreiben Förderschüler PAPI auf Russisch 94 
Einladungsschreiben Förderschüler PAPI auf Türkisch 96 
Einladungsschreiben Förderschüler NoCATI auf Deutsch 98 















































NEPS-Startkohorte 8 (Schülerinnen und Schüler in der individuellen Weiterbegleitung) – 
Haupterhebung Winter/Frühjahr 2024 (A105) 

Seite 24 

Einladungsschreiben 

Einladungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Deutsch  Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres Kindes zur NEPS-Studie – 6916 A105/{{params.lfd}} (S-{{params.studid}})
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Bildung für die Welt von morgen

Sehr geehrte Eltern, liebe/r {{params.Vorname}},

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH
Postfach 24 01 01
53154 Bonn
Tel. 0800/66 47 436
NEPSEltern@infas.de

Ihr Kind hat vor kurzem an unserer
telefonischen Befragung teilgenommen.
Dafür schon einmal herzlichen Dank!
Der zweite Teil der diesjährigen
Befragung besteht aus einer
Onlinebefragung.

Die Zugangsdaten für Ihr Kind lauten:

Zur Online-Befragung

Die Beantwortung der Fragen dauert
ungefähr 30 Minuten. Themen sind unter
anderem die Nutzung digitaler Medien,
Familie, Gesundheit, Zufriedenheit in
verschiedenen Lebensbereichen oder
Vorstellungen für die Zukunft.

Für die Teilnahme erhält Ihr Kind als
kleines Dankeschön 10 Euro.

Selbstverständlich ist die Teilnahme Ihres
Kindes an der Befragung freiwillig. Wir
versichern Ihnen, dass alle Daten streng
vertraulich behandelt und nur für
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

Hallo {{params.Vorname}}!
Wir sind’s wieder, das NEPS-Team.
Du hast letztes Jahr an unserer
Befragung teilgenommen – nochmal
Danke dafür!

Auch dieses Jahr wollen wir dir
wieder ein paar Fragen stellen. Wir
freuen uns, wenn du mitmachst. Als
kleines Dankeschön bekommst du
dafür 10 €.

Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr Kind an der NEPS-Studie teilnehmen und unsere Fragen
beantworten. Nur mit Ihrer Hilfe erhalten wir ein vollständiges Bild zur Bildung in
Deutschland. So können wir verstehen, wie Bildung und Schule für alle besser werden
können. Daher ist es sehr wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler und Sie als Eltern
unserer Studie treu bleiben und auch in den kommenden Jahren wieder teilnehmen.

Falls Sie Fragen und Anregungen zur NEPS-Studie haben, wenden Sie sich gerne an Frau



NEPS-Startkohorte 8 (Schülerinnen und Schüler in der individuellen Weiterbegleitung) – 
Haupterhebung Winter/Frühjahr 2024 (A105) 

Seite 25 

Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres Kindes zur NEPS-Studie – 6916 A105/{{params.lfd}} (S-{{params.studid}})

file:///M/...te Anhang/03_02a_#212_Mail_EoD_6916_A105_Eltern_indNV_ALLG_2023_Einladung_CAWI_DE____altes Template.html[28.06.2024 12:04:24]

Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

02a_EoD_6916_A105/Eltern_indNV_ALLG/2023/Einladung_CAWI/DE/{{params.lfd}}/{{para
ms.studid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid, Axel Glemser
Registergericht und Sitz der Gesellschaft:
Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de.
Weitere Informationen zur NEPS-Studie finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!
Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

02a_EoD_6916_A105/Eltern_indNV_ALLG/2023/Einladung_CAWI/DE/{{params.lfd}}/{{para
ms.studid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid, Axel Glemser
Registergericht und Sitz der Gesellschaft:
Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de.
Weitere Informationen zur NEPS-Studie finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!
Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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Einladungsschreiben Förderschüler via E-Mail auf Deutsch  
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Bildung für die Welt von morgen

Sehr geehrte Eltern, liebe/r {{params.Vorname}},

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH
Postfach 24 01 01
53154 Bonn
Tel. 0800/66 47 436
NEPSEltern@infas.de

Ihr Kind hat vor kurzem an unserer
telefonischen Befragung teilgenommen.
Dafür schon einmal herzlichen Dank!
Der zweite Teil der diesjährigen
Befragung besteht aus einer
Onlinebefragung.

Die Zugangsdaten für Ihr Kind lauten:

Zur Online-Befragung

Die Beantwortung der Fragen dauert
ungefähr 30 Minuten. Themen sind unter
anderem die Nutzung digitaler Medien,
Familie, Gesundheit, Zufriedenheit in
verschiedenen Lebensbereichen oder
Vorstellungen für die Zukunft.

Für die Teilnahme erhält Ihr Kind als
kleines Dankeschön 10 Euro.

Selbstverständlich ist die Teilnahme Ihres
Kindes an der Befragung freiwillig. Wir
versichern Ihnen, dass alle Daten streng
vertraulich behandelt und nur für
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

Hallo {{params.Vorname}}!
Wir sind’s wieder, das NEPS-Team.
Du hast letztes Jahr an unserer
Befragung teilgenommen – nochmal
Danke dafür!

Auch dieses Jahr wollen wir dir
wieder ein paar Fragen stellen. Wir
freuen uns, wenn du mitmachst. Als
kleines Dankeschön bekommst du
dafür 10 €.

Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr Kind an der NEPS-Studie teilnehmen und unsere Fragen
beantworten. Nur mit Ihrer Hilfe erhalten wir ein vollständiges Bild zur Bildung in
Deutschland. So können wir verstehen, wie Bildung und Schule für alle besser werden
können. Daher ist es sehr wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler und Sie als Eltern
unserer Studie treu bleiben und auch in den kommenden Jahren wieder teilnehmen.

Falls Sie Fragen und Anregungen zur NEPS-Studie haben, wenden Sie sich gerne an Frau
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Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

02b_EoD_6916_A105/Eltern_indNV_FOE/2023/Einladung_CAWI/DE/{{params.lfd}}/{{param
s.studid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid, Axel Glemser
Registergericht und Sitz der Gesellschaft:
Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de.
Weitere Informationen zur NEPS-Studie finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!
Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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Erinnerungsschreiben 

Erstes CAWI-Erinnerungsschreiben Regelschüler via E-Mail auf Deutsch  Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres Kindes zur NEPS-Studie – 6916 A105/{{params.lfd}} (P-{{params.projid}})
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Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres
Kindes zur NEPS-Studie

Sehr geehrte Eltern,
liebe/lieber {{params.VORNAME}},

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH
Postfach 24 01 01
53154 Bonn
Tel. 0800/66 47 436
NEPSEltern@infas.de

vor Kurzem haben Sie von uns eine
E-Mail erhalten, in dem wir Ihr Kind
eingeladen haben, an einer
Onlinebefragung für die NEPS-Studie
„Bildung für die Welt von morgen“
teilzunehmen. Vielleicht fehlte bis jetzt die
Zeit, den Fragebogen auszufüllen.
Hier sind noch einmal die Zugangsdaten
zu der Onlinebefragung für Ihr Kind
{{params.VORNAME}}:

Zur Online-Befragung

Die Beantwortung der Fragen dauert
ungefähr 30 Minuten. Für die Teilnahme
erhält Ihr Kind als kleines Dankeschön
10 Euro.
Selbstverständlich ist die Teilnahme Ihres
Kindes an der Onlinebefragung freiwillig.
Wir versichern Ihnen, dass alle Daten
streng vertraulich behandelt und nur für
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

Hallo {{params.VORNAME}}!
Wir sind’s wieder, das NEPS-Team.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
du bei unserer Befragung
mitmachst.
Als kleines Dankeschön
bekommst du dafür 10 €.

Falls Ihr Kind den Fragebogen bereits ausgefüllt hat, bedanken wir uns sehr herzlich!
Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr Kind an der NEPS-Studie teilnehmen und unsere Fragen
beantworten. Nur mit Ihrer Hilfe erhalten wir ein vollständiges Bild zur Bildung in
Deutschland. So können wir verstehen, wie Bildung und Schule für alle besser werden
können. Daher ist es sehr wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler und Sie als Eltern
unserer Studie treu bleiben und auch in den kommenden Jahren wieder teilnehmen.

Falls Sie Fragen und Anregungen zur NEPS-Studie haben, wenden Sie sich gerne an
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Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

03a_Mail_6916_A105/Eltern_indNV_ALLG/2023/E1/DE/{{params.lfd}}/{{params.projid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid,
Axel Glemser
Registergericht und Sitz der
Gesellschaft: Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

Frau Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de. Weitere Informationen zur NEPS-Studie
finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres
Kindes zur NEPS-Studie

Sehr geehrte Eltern,
liebe/lieber {{params.VORNAME}},

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH
Postfach 24 01 01
53154 Bonn
Tel. 0800/66 47 436
NEPSEltern@infas.de

vor Kurzem haben Sie von uns eine
E-Mail erhalten, in dem wir Ihr Kind
eingeladen haben, an einer
Onlinebefragung für die NEPS-Studie
„Bildung für die Welt von morgen“
teilzunehmen. Vielleicht fehlte bis jetzt die
Zeit, den Fragebogen auszufüllen.
Hier sind noch einmal die Zugangsdaten
zu der Onlinebefragung für Ihr Kind
{{params.VORNAME}}:

Zur Online-Befragung

Die Beantwortung der Fragen dauert
ungefähr 30 Minuten. Für die Teilnahme
erhält Ihr Kind als kleines Dankeschön
10 Euro.
Selbstverständlich ist die Teilnahme Ihres
Kindes an der Onlinebefragung freiwillig.
Wir versichern Ihnen, dass alle Daten
streng vertraulich behandelt und nur für
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

Hallo {{params.VORNAME}}!
Wir sind’s wieder, das NEPS-Team.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
du bei unserer Befragung
mitmachst.
Als kleines Dankeschön
bekommst du dafür 10 €.

Falls Ihr Kind den Fragebogen bereits ausgefüllt hat, bedanken wir uns sehr herzlich!
Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr Kind an der NEPS-Studie teilnehmen und unsere Fragen
beantworten. Nur mit Ihrer Hilfe erhalten wir ein vollständiges Bild zur Bildung in
Deutschland. So können wir verstehen, wie Bildung und Schule für alle besser werden
können. Daher ist es sehr wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler und Sie als Eltern
unserer Studie treu bleiben und auch in den kommenden Jahren wieder teilnehmen.

Falls Sie Fragen und Anregungen zur NEPS-Studie haben, wenden Sie sich gerne an
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Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

03b_Mail_6916_A105/Eltern_indNV_FOE/2023/E1/DE/{{params.lfd}}/{{params.projid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid,
Axel Glemser
Registergericht und Sitz der
Gesellschaft: Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

Frau Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de. Weitere Informationen zur NEPS-Studie
finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres
Kindes zur NEPS-Studie

Sehr geehrte Eltern,
liebe/lieber {{params.VORNAME}},

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH
Postfach 24 01 01
53154 Bonn
Tel. 0800/66 47 436
NEPSEltern@infas.de

vor Kurzem haben Sie von uns ein
Schreiben erhalten, in dem wir Ihr Kind
eingeladen haben, an einer Befragung für
die NEPS-Studie „Bildung für die Welt von
morgen“ teilzunehmen. Wir würden uns
sehr über die Teilnahme
von {{params.VORNAME}} freuen. So
können wir ein möglichst umfassendes
Bild über Schule und Lernen in
Deutschland gewinnen. Hier sind noch
einmal die Zugangsdaten zu der
Onlinebefragung für Ihr Kind
{{params.VORNAME}}:

Zur Online-Befragung

Die Beantwortung der Fragen dauert
ungefähr 30 Minuten.
Für die Teilnahme erhält Ihr Kind als
kleines Dankeschön 10 Euro.
Selbstverständlich ist die Teilnahme Ihres
Kindes an der Onlinebefragung freiwillig.
Wir versichern Ihnen, dass alle Daten
streng vertraulich behandelt und nur für
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

Hallo {{params.VORNAME}}!
Wir sind’s wieder, das NEPS-Team.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
du bei unserer Befragung
mitmachst.
Als kleines Dankeschön
bekommst du dafür 10 €.

Falls Ihr Kind den Fragebogen bereits ausgefüllt hat, bedanken wir uns sehr herzlich!
Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr Kind an der NEPS-Studie teilnehmen und unsere Fragen
beantworten. Nur mit Ihrer Hilfe erhalten wir ein vollständiges Bild zur Bildung in
Deutschland. So können wir verstehen, wie Bildung und Schule für alle besser werden
können. Daher ist es sehr wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler und Sie als Eltern
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Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

04a_Mail_6916_A105/Eltern_indNV_ALLG/2023/E2/DE/{{params.lfd}}/{{params.projid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid,
Axel Glemser
Registergericht und Sitz der
Gesellschaft: Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

unserer Studie treu bleiben und auch in den kommenden Jahren wieder teilnehmen.

Falls Sie Fragen und Anregungen zur NEPS-Studie haben, wenden Sie sich gerne an
Frau Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de. Weitere Informationen zur NEPS-Studie
finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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Bildung für die Welt von morgen – Einladung Ihres
Kindes zur NEPS-Studie

Sehr geehrte Eltern,
liebe/lieber {{params.VORNAME}},

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH
Postfach 24 01 01
53154 Bonn
Tel. 0800/66 47 436
NEPSEltern@infas.de

vor Kurzem haben Sie von uns ein
Schreiben erhalten, in dem wir Ihr Kind
eingeladen haben, an einer Befragung für
die NEPS-Studie „Bildung für die Welt von
morgen“ teilzunehmen. Wir würden uns
sehr über die Teilnahme
von {{params.VORNAME}} freuen. So
können wir ein möglichst umfassendes
Bild über Schule und Lernen in
Deutschland gewinnen. Hier sind noch
einmal die Zugangsdaten zu der
Onlinebefragung für Ihr Kind
{{params.VORNAME}}:

Zur Online-Befragung

Die Beantwortung der Fragen dauert
ungefähr 30 Minuten.
Für die Teilnahme erhält Ihr Kind als
kleines Dankeschön 10 Euro.
Selbstverständlich ist die Teilnahme Ihres
Kindes an der Onlinebefragung freiwillig.
Wir versichern Ihnen, dass alle Daten
streng vertraulich behandelt und nur für
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

Hallo {{params.VORNAME}}!
Wir sind’s wieder, das NEPS-Team.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
du bei unserer Befragung
mitmachst.
Als kleines Dankeschön
bekommst du dafür 10 €.

Falls Ihr Kind den Fragebogen bereits ausgefüllt hat, bedanken wir uns sehr herzlich!
Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr Kind an der NEPS-Studie teilnehmen und unsere Fragen
beantworten. Nur mit Ihrer Hilfe erhalten wir ein vollständiges Bild zur Bildung in
Deutschland. So können wir verstehen, wie Bildung und Schule für alle besser werden
können. Daher ist es sehr wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler und Sie als Eltern
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Weitere Informationen

Haben sich Ihre
Kontaktdaten geändert?
Hier gelangen Sie zum infas-
Online-Portal

www.neps-studie.de

04b_Mail_6916_A105/Eltern_indNV_FOE/2023/E2/DE/{{params.lfd}}/{{params.projid}}

Bildung für die Welt von morgen

Ansprechpartnerin bei infas:
Tabea Feseker
Tel.: 0800/66 47 436 (aus Deutschland kostenfrei)
E-Mail: NEPSEltern@infas.de

Postfach 240101
53154 Bonn
www.infas.de

infas Institut für angewandte
Sozialwissenschaft GmbH

Geschäftsführer: Menno Smid,
Axel Glemser
Registergericht und Sitz der
Gesellschaft: Bonn
Handelsregisternummer: HRB 7010
Ust-Id.Nr. DE174688157

unserer Studie treu bleiben und auch in den kommenden Jahren wieder teilnehmen.

Falls Sie Fragen und Anregungen zur NEPS-Studie haben, wenden Sie sich gerne an
Frau Anna Passmann, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) in Bamberg,
Tel.: 0951 863-3409, E-Mail: neps-info@lifbi.de. Weitere Informationen zur NEPS-Studie
finden Sie auf der Webseite www.neps-studie.de.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Cordula Artelt,
Leiterin der NEPS-Studie, Direktorin des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe, Bamberg

Doris Hess,
Bereichsleiterin Sozialforschung, infas Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH, Bonn

infas ist zertifiziert nach ISO 20252 für die Markt-, Meinungs- und Sozialforschung,
Mitglied im Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V. (ADM) und ESOMAR
und unterstützt die Initiative Markt- und Sozialforschung.
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